
FntelligenMatt MKaib.Zcttung.
H«. »»». Samstag den 23. Dezember »»«».

Z. 2277. (1)

Gs wird ein Man», welcher im
Hcmdlungsgeschäfte bewandert ist, zu
einem Geschäfte, welches 20li traqt,
als Compagnon mit einer Einlage
pr. 2000 fl'. gesucht.

Da6 Nähere ill der Glashandlung
des Herrn F e l i x W a i d i n g e r ' ,
am alten Markt Nr. 23 in Laibach.

Z. 227i. (1)

für dir cleglNlte Wr l t !
Wahrhaft schönen zarlcn Teint macht die

Glycerine-Seise
snpelfcln in den verschiedensten Gerüchen, in

Stücken zu 5l> und 3tt kr. öst. W.
Von F. Sal's Söhne in Wien.

In Laibach bei
Auf* Kriftpcr*

Glycerine Rasierseife,
sehr cuiPschlcnölvcrth!

in Stücken zu 25 kr. öst. W.

Z. 223 l . (2)

^ ^ W W W ^V0tt Stiick

"" ^ ^ - ^ — M<^ formen;

ellssaiite, sowie l'illiqc Operngucker, Lorgnet ten,
M i k r o s k o p e , Kaleidoskope ( f ü r K i n d e r ) .
Thermometer , A reometer , A lkoholmeter ,
Varometer , Fernrohre, Mar ine-Perspekt ive ,
Kompasse; alle Oaltlingcii guter B r i l l e n , Nasen»
klemmer und ulllrn in daö optische F.ich siüschla-
gendln Gsqsnslandtn. sowie line grüße A u s w a h l
i» N h r c » , cmpsishlt zu billige» Preise» auch

Ansichten von Ober-Ste iermark ganz neu

Niklas lludholzer,
Optiker und Uhrmacher neben I>em Thealer Nr. 2!».

Z. 2279. (!)

Monat-Wohnung,
mls 2 Zilnmern und stparat ^
Bedientemilllmcr bestehend, neu

und schön möblirt, ist in der un-
tcm Gradischagasse Haus-Nr. ^
zu vcrmiethcn und lmm sogleich
bezogen werden.

^ l l i l ) ' / . ' ( i4)

Allerhöchst koyesswntttc Velsicherungs-Gesellschasi

Vrull>k<,pitttl: 3,li0l).l)0l) Gulden öst. Währg.
Erste Emisstou: iMW.Olw Gulden öfterr. Währung.

Empfiehlt sich zum Abschluß von Feuer- und Transport-Versicherungen
unter den möglichst günstigen Bedingungen.

Bureau: Theatergasse Nr. 42.

Die General-Agentur Laibach: Wagner.

Z, 2 0 2 7 ^ (!l) ^ '

V o n vielen Seiten wurde mir bereits schon öfter der Wunsch ausgesprochen, daß ein Ins t i tu t l>e<
stehen mochte, wo man die besseren, aber sehr theuren Ionrna lc neu nnd für einen billigen Preis lesen könne-
m Folge dessen habe ich mich entschlossen, v o m 1. J ä n n e r 186 l , einen

3umnal-Lesezirkel
mit den weiter unten namentlich angeführten Zeitschriften einzurichten, jedoch mit Vorbehalt einer Vermel).
rung, im Falle das Unternehmen sich einer zahlreichen Theilnahme zu erfreuen hat. Die Zeitschriften wd
vorlaufig folgende: ^ >«/">"n ,n,^

Fliegende B l ä t t e r (München.) , HauSblä'tter (herausg. von Hackländer u. 5öfer)

D i " ^ ^ " " ' " " " ^ ! «"Pziner Allgemeine Modenzeitung/
Von Haus zu H»au6. , V.ktorla Zeitung (Berliner Moden.Journal.)
Ueber Land und Meer (Illustr. Zeitschrift, ! H"«ns Iürgel.

herausgegeben von Hackländcr.) ZNestermann's i l lustr. M o n a t s h e f t .
»eipziger I l l u s t r i r t e Ze i tung . » franzüs. J o u r n a l e und
I l l u s t . Famillenbnch herausg. v. österr. Lloyd.) H i ta l ien . J o u r n a l e .

Das ans diese Zeitschriften beträgt « fl., pränumerando n̂ zahlen
5 ^ Um d,e Zirkulation unter den geehrten Abonnenten zu befördern, wird die ̂ .lsendlma am l^ss....

Plahe durch einen von nur bestellten Voten besorgt, nnd zwar in der Weise daß d ^
chcntlich zwei Mal gebracht und abgelM werden Zeitschriften wo>

Da es nothwendig ist, die Betheiligung vor Nenjahr zu wissen, so ersuche ich freundlichst A're
Anmeldungen schon jettt an mich zu richten. ' / ", ' " « n o n M , ĵyre

Um.rccht zahlreiche Theilnahme von Nah und Ferne bittend, zeichnet

Joh. Giontini,
<1U°1-, «unst- und Mus,,alit„h»ndlun8.Laibach im November 1860.

Z. n <ü»i ,H)Bf^äQ^,lL)lLi ̂ š

Seidlitz - Pulver
, Mol l 's Veidlitz-Pulver sind nach Ausspiuch dci eisten
amtlich«, Auftorität« nn erprobtes Heilmittel bei den meisten
M«aen- ,,..d U,.terlc.bsl.eschwflden, «ebfrleide« V « .
stopsunss, Hamorrhviden. Hodbrenneu, Maaenlrnnluf
dm verschiedenartigsten weiblichen «tr«,,t!,eite„ , "

(in versiegelten Originalschachteln sammt Gebrauchsanweisung ' ^ . ^ ' " > ^ ^ » H , c h " » M ^ c h I " . « " ,"«'7,^3':,""" «" '"«.,d..„
' si- 25 kr. ö. W,) „ich, „„. «,,f d<„, Lch»chtt,d«t°,. s»„dcr„ ..,3) „" « " ^ , ' 7 1 7 ' / ' ">

M o l jch - H^ l u l t y l a n - «Del Das echte Dorsch-Leberthran-oel wird Mi. bestem Er-
mn. 5.«,...? .b ,.«..<«.. z» A!r«A ... MMrlm.d N . « ' ' ' " ^ " ^ l . ^ ^ ' ' " s . ; " : " ^«""" 'k'-ntheite... Tcro-

(in Q.,qina.bo„tMe„ s, Gcb....ch«.n.«eis « 2 st, ... k. u . st. 5. kr, sowie chlonisch7'H!!l"ta"'sch.7'"
I n Laibach befindet sich die Haupt-Niederlage obiger Heilmittel einzig und allein in der Apotheke zum „goldcuen Hirschen" deö 5rrr ^R ' l ,» >l H,

.in Görz bei Hrn. ^ . ^ ' » « N l . in Gnrkfe ld bei Hrn. l l ' r l o , , . «<zn>e,,e«. in Adelsberg bei Hrn. « » < < « , » « . r ^ ^ . in Vleust'adtl'bei . f t rn ' tZ '«« " ^ ^ '

H ^ l " Bei auswärtigen Bestellungen des Leber-Thrans ist für Emballage 15 kr. ö. W. beizufügen" " " " '
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Einladung zur Plällllmeratillll
auf die

iiiWleli ta^Iichelschein«nde,politischeZeitschlift:

Vorstadt Zeitung.
M i t 1. Jänner 186l beginnt ein neues Abon»

nement auf dieseö rcichhaltiqe Tageöblatt, welches sich
bereits in allen Kreisen der Gesellschaft eine erfreuliche
Beliebtheit elningcu hat, und auch fernerhin fort»
fahren w i rd , von seinem Standpunkte der populären
Darstellung, alle Ta^e^fragen zu erörtern und zu be-
sprechen.

Da>3 neue Fc ld , welches sich in diesem Momente
dem Publizisten eröffnet, wolle» wir mit Eifer be«
bauen, und die junge Pflanze unseres konstitulionellc»
Lebens mit Liebe zur Freiheit pflege».
5> Die Grmeitcrunq der Orenzen unserer Preßfrei-
heit dient uuö ;ur Aufmunterung, auf der von unö
betletcnen Äah» frelmi'ithi^ vorwärts zu schreiten und
das Gesetz dadurch zu achteu, daß wir un5 von keiner
Seite einschüchtern laffcn, von dec gesetzlichen Frei '
heit den vollsten Gebrauch zu macheu.

Da im Oktober in der „ V o r s t a d t - Z e i t u n g"
der Roman.-

„Tag und Nacht"
auödcr ruhmlichst bckani'.tenFcder des August Schraa«
der begonnen hat und den ne>: eintretenden Aboilnen»
ten die Vervollständigung dieser reizenden Erzählung
nur wi'luscheuswerth sein kann, so haben wir cincn
Abdruck des bisher von diesem Roman Erschienenen
veranstaltet und überlassen denselben um den billigen
PrciS von l N k r . per Bogen.

Gleichzeitig erlauben wir uns aufmerksam zu ma-
chen , das; jene P. T. Abonnenten, die von jetzt an
a u s e i n h a l b e s o d e r ga » z c S I a h r abonnire»',
den soeben erschienenen, prachtvoll auögesiattetcn, 3<i
Bogen starken und mit I v l ) Illustrationen gezierten
Bolttkalendcr:

„Der illustrirte Hausfreund"
so N'eit dcr Vmrath reicht, ssratis erhalten.

^Irällllmelalilins -Preis.
Für W i e n : halbjährig 4 fl. 8N; vierteljährig

2 st. 4l); monatlich 8l) l i . Fnr Zustellung inö Hauä
monatlich lü Nkr.

ssiiv die Provinzen, mit täglich porto-
f re ier Zusendung: Halbjährig 7 fi.; viertel-
jährig 3 fl. 60 ks.

v - ^ " Abunni'llten iu der Prov inz, die
mit ».Jänner l K N l eintreten, «nd gleich-
zeitig den sich anschließenden i)lonll»n „ T a n
und Ztacht , " sowie den „ . H a u s f r e u n d "
gratis erhalten wol len, haben 7 st. 3 t t kr.
öst. ÄV. einzusenden, womit ihr Abonnement
bis <5nde Jun i l S t t » bezahlt ist. " ^ «

Der Kalender allein kostet für sticht'
pranumerantcn 5<> Ätkr., mit Postversen-
dunss » f l . öst. V5.

Die Ncdaktioll dcr „^orstndt - Heilung."

Z. 2192. (tt)

M M'ifjllllcht6gasle
für dcn Toilcttctisch cmpfcl'lcn wir das anerkannt
beste Mittel fnr die Gcsundycitö- nnd Schmchcitspficgc
dcr >?aare nnd des Vartcs, nämlich die k. k. priv.

Mcdilnna-Halllwnchs-Alüstpomllde,
dercn Rnf lrcit die Grenzen unseres Vaterlandes über-
schritten, nnd sammt Gebranchöanweisnng per Dose
5n l sl. 80 Nkr. snr K r a i n nnr im H a n p t d c p o t
zn Laibach in der W ar c n lia nd l nn q des Herrn
«BnN«»»» l i ,«»»Hol>nv i t« frisch nnd echt vorräthig
ist. — Alißerdein zu Tr ie st l'ei Karl Z a n c t t i ,
Apotheker, zu G ö r ; bei Karl S o char lind in noch
2<w Städten des In» und Auslandes.

^l7. ^ . DlU'ch vielseitige Aufforderung mei-
ner geehrten I ' . I Kunden veranlaßt, bin ich
in dcr Angenehmen Lage anzuzeigen, daß ich
ein F i l i a l - G c sch ä f t meiner Wiener Erzeug-
niffc, a ls : H a n d s c h u h e , C r a v a t c n lc., in
Laibach errichtet; ich habe es mir zur besonderen
Aufgabe gemacht, meine geehrten I>. ' I ' . Kun-
den immer mit einer guten Qualität Ware alö
auch mit den billigsten Preisen zu bedienen. Auch
werde ich trachten, immer da5 Neueste herzustellen.

Ihrem geehrten Zuspruch empfiehlt sich

crgebcnst A . Eb t l lM t .
^ ^ Vcrkaufölokal an der Stern. Allee beim

Herr» G e r b e r . Nr. 2«.

Z. 22N3. (2)

! ^ W l l N M t l D t l u t l l l l l ^ k l l , colorirte und schwarz Preis pr. Vô cn 7 nnd 12 kr. ^
Die reichhaltige Sammlnng derselben besteht ans 288 verschiedenen Vogcn. welche beson« <
ders zur Lehre und Zerstreuung der Hinder nnd Erwachsenen bestens zu empfehlen sind. l!

^ ' l l l l l j ö ^ l y e M ö t l l l ö l M i fein colorirt, vorstellend: Militär, nnd L.Mr< l>

Scenen, Thcaterfiqnrcn, Landschaften :c. ̂ c., pr. Vogcn 2U kr. >!

Rkue ^ ! ! ) l )Z ! ) l l lWNt ! l l I » it 6 Oewv n nnd 2 NcMcrn Preis fl 8: ĵ

Dnrch Vervollkommnung meiner Ttempelpresse bin ich jeht im Stande, alle Ai:f- !̂
ttä^c in der so beliebten F a c h d r n ck m a n i c r mit trockenem Stempel, als: Anfanssöbnch- s:
stabeu, W a p p e n , so wie anch qanzc H^amen und Tatze in qcradcr Lillic llnd Schlangen« !>
windllngcn ans Briefpapier. Geschäftsempfehlnnqs- uiw Visitkarten ?c. :c. zn übernehmen. .1

Die Anfträgc werden prompt nnd änßerst billig ausgeführt. ll
I n Folge, meiner vielseitigen bnchhändlcrischen Verbindungen nach Leipzig nnd Dresden l!

wurden mir von mehreren Pckannten die Tchi l ler- t toose zu dem Aehufc übergeben, ihnen ll
die daranf fallenden Gewinne zn besorgen; da nun unbedingt dic Buchhändler« Gelegenheit «
die billigste ist, so bin ich gern crbötig, allen Inhabern von Schiller-Loosen, dic mich damit Ij
beauftragen, die betreffenden Gewinne kommen zn lassen und berechne nur die baren Speditions» «
Auslagen. ^

Ferner können bei dcr „Wrazer Tagespost " , von 1««1 an. noch einige Mitlescr !l
theilncbincn. ' l!

•soli, ««ioatliaii.
N»ch - . Enlist- u»t> Musitalleu - Handlung.

Z. 2^:>j.' (2)

Veihnllchttn vor der Thüre!
Diese schönste Festzeit'^dcs ganzen Jahres, in welcher Gegebenheit, Dank-

barkeit, Liebe und Kvnvenienz Jedermann, ob reich oder a r m , hoch oder
niedr ig , Mtann odeu K r a n , jung oder a l t , zu Kestsseschenkeu verpflichtet,
benutze ich, um dem /'. ^. Pub l i kum, sowohl Herren alö auch Damen, mein
reich assortirtes Lager der geschmackvollsten und überraschendsten Neuhei ten, in allen
Galanterie und Phantasie-Art ikeln in - und ausländischer Fabrikate
anzuempfehlen.

Gleichzeitig mache ich die ergebenste Anzeige, daß ich fortwährend mit einem gut
assortirten Laster der besten Qua l i tä t von (Hnmmi-Ueberfehuhen in allen
Größen für Her ren , Damen, Mädchen und Kinder versehen bin. Neue Sen-
dung der so sehr beliebten russischen Filzschuhe ist soeben angekommen.

K3K" Allffallend billige ZH»
Delaine , festfärbige Perkail-, Lamma-, Nips und Trarair-Kleider, Winter-
Umhänfttlicher, Long-Shawls; alle Sorten von Weiß Wareu, Seiden-,
Wollen- und Baumwollen-Stoffen, nebst einigen 5tt t t t t Nesteln von den ver-
schiedenartigsten Stoffen und Seiden-Bändern zu haben

Statt, Nr. 240, ,ur Brieftaube."
Joli. Krasehovitz.

Z. 2173. (3) >ll. l . ansschl. piivil. all.^mtin l'slisl'tea

û > H. « . ! » « « » , » , pi.ist. Z^x>al,t i» Wi, l l , S ta^ . Tuchlaul',» '.'lr. i».'»7. P re iH 1 f l . ^tt kr. österr. W ä h r u n g .
Da di,fts scit l<) ^h r ,» bestthcnbc '^iüudw^ffsr sich «i!s ei»lS dcr rurzsi^lichiisi, (^'»scrviriüiss^nuitcl sl'wuhl s»r Z l̂)»c

als Mnüdlhtils bswährt l^it. a!« Toilcttt-Gcsscusialid vlN hlih>n m,d höchslcn Herrschaft«« u»d dem hlichvevshrts» ^«!'l>s»m l'cnilht
>v>rd, »a»!,,it!ich al'er ^oii Sntc hl)cĥ c»ichtctcr iindizimsch licruoria^tiidcr Persünlichleite!» durch viell Zeugüisst bnvahrheit.t wird,
fo fühle ich mich jcdtr weitcrsi, ?lnpre!s!li!,; gänzlich lilvrhobl».

^ ^ ^ 3 l l h N p l 0 M b ,nm E t l l ' N p l p m b i l c n hohler Zähne. Pil>6 2 ss. 2«'lr. ö. ?!» > ^ 8 ^ > 8 3 ^ ^
W ^ ^ >'t. f. .111,'schl l'r,u A n a t h e r i n - Z a h n p a s t a . P r e i ^ l N, 22 fr. öil. W. Vrssetn- » » Z V W W W « «
« M bilischeö Zah l lpu l ve r . P r . i s ll.'l l l . öss. W, H^ii ̂ . l ^ . « » « , , , , , Zahnarzt i>, U D W ^ ^ W ^ W

^ Z M » ^ Wl ,ü. Et.idt, Tüchlaubc,, Nr. 557. W D W ^ ^ W s W
DR«W«W 3 ^ ^ ' N»ch zu hab,'!! !!! d<!> üicistln Apothllen NicnS, so wic in alle» ProvinzslädtlN l'l ^ W ^ ^ ^ ^ ^ « I > > >
l M M l l M dtn l'esaiutttN Firmen zn dlns.Il'cil Preisen, — <5s wcrdcn bei demsllbcn auch alle Ar«n W ^ ^ ^ ^ ^ M M «

sünsNichcr Zähne vcrferli^t. ^ I ^ ^ ^ ^ ^ ^ W ^ I
^ ü « l » » M ^>l Üaib.ich bci ?l n t. >ssri <? v c r u. I n h. ,ss r a schi? v i h »nd l'>i K a r l G r i l l „ ; »m ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ W ^ l
D W W ^ W tthiücsli,"; i« Müiz bci A . ? l n c l l i und Buchh,indlcr S o c h e r ; in Warasd in bei H a l t e r , l W ^ ^ ^ W W U W
> > » W > W ^l 'o lbeser; in ^ ,ns tad t l ^ei D . N i , z o l l i , ?l^i,'thlssr, i» K n r f f l l d l e i F r i e d ,
D D M M M M !'lpothcscr; ,'» C t ^ ' n l'ci Z î h n, Aputhcser; i» Tr ief t Hauptb lpot bei S e r r a v a l l o , dliüu ^ ^ ^ ^ ^ ^ 3 3 ^

l'.i N o c c a , Z a n e t t i . t i i o v i c h uud N o n d o I i » i . Apotheser. I . W e i ß , n f , l d,
Luissi L o r d s c h n e i d c r nud (<all<? A r u s i » i . Galanteri lhändlcr, in Vischoflact Ober l ra in
bei Kar l l f a b i a n i , ölpothcf.r; i» Wörz bei Franz L a z z a r .

für Brust- und Lungenkranke,
jeden vcraltclcn Hustcn, gcgcn Grippe, Haläcnlzündlniqcn, Hciftrkcit, Rcizhuficn, Uvusibcklcmmllng,
Vcrschlcimung, S6)wcrathmi.qkeit, Seitenstechen, selbst Keuchhusten, nach arztlicher Aorschnst
auü den heilsamsten ftisch gepreßten Kräutern erzeugt, die Flasche pr. l st. 2<l kr. frisch zu haben.

Für Verpackm»a pr. 2 Flaschen sind 17 kr. bst. 2». obi<,em Betrage beizufügen.

A ii a * It c r i si - • • to Di <l \ \ %\ « N e r
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Z. 226ll. (2)

Einllldunzi Mi PliilltMlcmtiM
»»! d«z neuo sc»»e», 8c!i»lsM!, OelilcN:

„Üeitcliski Tovarš."
DaSsclbe wild vom t . Jänner « ^ t t R mouatlich

^!>>mal, einen Vogtn stark, gr. ^. erscheinen und Nach-
slehcudeö dringen:

1. Leitartikel über Schul- lind E^ichungöfragen.
-^ Aussäge übcr die praktische Vebandlung der oor-
^schricbcnen Lehrbücher. Koufercuzbcrichle und über-
^»vt Miül'cilllngcil zur Hebung t>cr Volksschule und
'lü Lchrerstaudes: — 2. Aufsähe über Kirchen- und
2chulgesling; — 3. Vesprechungeu mu crsebiencuer,
^''s Unterrichts' n»d Erzicliungöf.ich ei,ischlägiger
Werke; — ^. Kirche»- u»d SchuIÜcder, k>,rzc Ei-zäh-
u»ge„ ^urEsbliuuug li»d Unterhalttiug für die Jugend,
'iogrnfische Denkmale, Bruchstücke anö der Naturlehrc
lud Nliliü^schichlc; — ll. Schulnoii^eu. Prüfuuqs-
>ud Fcisrüchkeitö-Ätilchte, edle H^udluxgeu, Sprüche
>nd ^rilnu'.icriingl'il für Lch'.'fr; — l l . Nachrichtsii über
^ i ! Pt'nsil'!i<?'.'rlei>' für Witwen lind Waiftn der Vo!?^>-
chulledrer i» 5lr>ii!' ^ — 7. alle Veränderungen im
öchulpersonlile. — und 8. i» einer deulschcu B r i l l e :
Gütliche Erlässe l>»d N'ormalien i» Schulsacheu.

Wir lnds» biemit alle !'. "'. Herren Volköschul-
ehrcr. Erzirbcr uno alle Freunde des Schulwesens zi>r
^ränumcviilil'N lind zur güligeu Unterstützung dieser
Zeiischrift ci».

Der Prcis des >,̂ «,''i<c Ij^Ili lovl ir«« ist >„ j^s^
ind mit Possumcüdlm^ g"l>,^jährlg « si. 5 t t kr,, h a l ^
ählig ^ t t lr. ö>1. W. Die Plaii i i i i i lratioii^l islrali l
volki , <i„ den Verleger J o s . R u d. M i l l i t z (lillc»
iU/lUlt Nr. 33) swicko ciilgcscndct norden.

L a i d n c h am 20. Dez. I860.

A mir. Pnlprotnik, Jos. lind. Millitz,
Neralleiir. Ällcht'rücker inio V^lc^cr dls

„Učiteljski Tovarš."

Z. l N 0 . < l0)

Enlgescndct.
Zum Trost a'lcr Icncr, »vclchc ihvcr Hciarc ent>

lvedcr tl'cilivcisr ober gänzlich verlustig. fi»dtt sich
iil dcv M a r e n l i a u d l u n g des .Herrn J o h a n n
Kvaschovitz in '̂aibach cin Mittel, dcsftn Ruf writ
dic Gvän^u misrr^ Vatcrlandcv übn'schrittln, und
dllrch tnllssüdfälliqe NesllKatc l'sqründct werden ist.
M ist dicp dir laisrrl. l'öüigl. pvivil. Ä ^ ^ d i t r i u n -
>^aarwttcl)s » K r a f t p o m a d e , in Verbindung mit j
dcnl i^rieutalischen ^»aar - und B a r t w u c h s !
Masser von M . M a l l y ans Wirn, da^ die (5isson<
schaft dcsiht, das Ergrauen nnd Anöfallcn der Haarc
zu verhindern, den Haarlwdcn zu stärkn, dcn )lach-
wuchs zn befördern nnd den Haaren cinc schöne dnnklc
^'Nl'iing initznthcilcn. Die besten Orfolge sahen wir«
an kahlköpfigen, — die es entweder in ssolgc hohen
^llter^ oder eines sich dahin abgelagerten Krankheit
stoffcö wnrden, — als sie schon nach mehrwöchentli-
^cm Gebrauche mit frisch entsprossenem reichlichen
'vnarc sich ,;eiglen, ja sell'st Damen, die damit einen
^ersuch inachten, entfernten l'ald die unnatürlichen
Gerden des Haarkünstlers, und geben jeht mit unge<
seichtem Haare Zeugniß von der, außerordentlichen
^ w f t dieses Haarwuchsmittels; nicht zu gedenken
Mancher jungen Männer, die ihren schönen Volibart
l̂esem einzigen Mittel verdanken.

Ẑ  204 l . (4) Nr. 6,

Den verehrten Mitgliedern des
bürgerlichen Schichcn-Vcrcinro wird
öur' gefälligen Kenntnißnahme ge-
bracht, daß die üblichen Gesellschafts-
spiele

am 3.5. November lauf. I .
„ ?>. Dezember dto.
„ I:s. dto. dto. uî d
„ :ssb. dto. dto.

ledeömal nm 8 Uhr 'Abends stattfillden
werden.

Am letzten Spielabende wird die
Wahl der Direktions-Mitglieder vor-
genommen und den I'. 'I'. Vcrcins-
Mitgliedern die Jahres-Rechnnng
^ur Eil,sicht vorgelegt werden; daher
an letztere in beiden Beziehnngen
zum Erscheinen hiemit die höfliche
^inladul^g ergeht.
Schuhen - Vcrcillö - Direktisu Wmch

am l ? . November 18l)0-

9.. 2«^. (23) - ^ z

Dic k. k. lallbcsbef. . ^ ^ Wäschwaren-Falnik
dcs F. A. Dattclzweig < ^ R zu Klattau in Vöhmcn

echrl sich hiermit anzuzeige» . d.18 sic e>ie H a uP t . N i c d c r l a g e für Kmin bei Herrn A l b e r t T r i n k e r
in i'aidach am Hmiplplahe Nr. 23!) errichtet bat, l»o bercitö eii,e bedeutende Sendung in Herren-, Da«
men» nnd ilindcrwäschc nngrllingt ist, welche zu den Original» Fcibrilö'Preisen uerlnusl wird.

Anch hlibe ich mich du>ch meinet! gropcn Absah uild bei Umwechslimss uo„ Ooilu.«Müllzc in österr.
Währung bewogen gefunden, lheilmcise die Preise zu ermäLiqcn, so dlist ich jercr Konkurrenz die Spitze
zu biclcu in der Lage bin und mich tssth'ilb der Hoffnung hinqcbe. meine !'. ' l ' . Abnehmer in jeder Hin»
sicht zll befriedigen. Vcsouders hebe ich hinsichtlich der Preiöwürdigleit l^roor: ..>.,

Oesterr. Wabrimg. Oesterr. Nnbrnng.
Vaumwol!. Herren . Hemden uo>, fl. — ^2 bis fi. 2.— Korb - Neisröckc vou st. —.7?» bis fi. 1.2!! <

„ fcirbig und gestickt vvn „ .̂-— „ „ 3,60 Staht'kriuoliuen vou « 2.00 ^ ^ ^.20
Vmilmuol! »Damen ' Hemden von ,> ^ 2N „ „ 2,!!0 deinen > Tuscheulücher von « —.35 ,> « 1.80
Echte deinen.Herren.Hrmden uon ., 2.00 „ „ ft.^,0 Vliummoll.Taschlulüchlr uou ^ — . 1 0 ^ ,,—.24'

„ „ Damen» H' indf,svon> 2.40 „ „ li.10 ^eiueN'Handlücher ,̂on , , — . 2 4 « »^-.'/l!
Äaumwoll Gnllicil deuischii.luigar. « —.7'' ' „ „—.l).'» (?bemisetten für Herrcu weipund
^t iueu'G^tt ieu « „ von « ^ ' ' ^ « « 2.10 farbig uon ,, ^.2-'; „ ,,—.Ü0
Damen >(5orsltten vou ^ 2,20 „ „ 3.80 Herren - Clauateil zn „ — . N ' > „ „ 1 . —
Damen'Sch!cifbiU,ben uon « — . 3 l ! » „—.l^0 Herren > Halölrägeu « ^ . ^ « „ — . 2 !
Weiße (^ gefärbte Sommer» Vaumwoll > und Zwirn« Herren«

Pigne «Decken von „ 4.l»0 „ „ 8.— Socken von « - - . 4 0 „ „ - ^ . ^ i !
Abgeoable VlNimwoll» ^5 Seite»' Pauium?!!- und Zwirn »Damen»

l'llldeckeu ^ 3.1'! ,̂  „ l i l . — Sllüi l ipfc vou « — . 0 0 „ ^ — . 4 6
Ku.Michemdcn imisiuud gcfäibl v , ' o u „ — . ^ ^ ., „ 1.!̂ 0

Eben so werde» von mir ganze Ausstattungen nach Muster oder Au^ibe in jedem Quanlum in kür
zcstcr Zeit tadellos zum Anfertige» übernommen.

Alle Artikel sind mit Leinen > Zwirn genäht und garantirc für gediegene Arbeit.

> !̂ !> ssr<>8.Käl!ser erhallen eine angemessene Provision und belieben sich an das H a u p t « D e p o t bei
j Herrn A l b e r t T r i u k e r iu L a i b a c h inüiidüch oder brieflich zu weudln- auch stcheu Jedermann Preis«
> couraule zu Dienste».

1<\ sl. DaUelztvcifj.
Veznguehlnend auf obige ^um>u«^> erlaube iä> mir zugleich alle meine verehrten ssuudcn aufmerksam

zu macheu, daß ich durch eiuru dem iet)!geu GesciMtS'Vedarfc angemessenen Einkauf i:, Wien. troh del
erh^I)!eu Preise, dennoch iu der Lage diu. bei mrinem gan^ frisch sorlirlen Warenlafier, bciuabc durch»
gehelltö die alten Preise uotireu ^u köiineu; so wie auch a»f Verlangen Muster uem Slof feu, und aUe
cinlauscuden Kommissioncn auf'ö Schneüste und Püukllichste effektuirt wlrden wie bisher.

Albert 'Trinker,
v i , ^ - ü - v ^ dcö vormals im Hanse Hs>r>, Franz Ne!)li>a!Nl'ö innegehabten Lokale s

Z. ^»!i<:. (5>) î i,'.',!.'!» jcdr Äcrfälfä,»!!.', dllVll, Älllsiel,' »ud Mar^cilsch,»^ gvsichcrt.
ver 8o beliebte, HNßMbkiu 211 QtdmblKil: bcdte

^ ^ ü n ^ l i o r n ' ü O t ' N N ^ « ' ^l<l<»«H sür Grippe, HeifeMit, Husten, Halsbcfchwer.
Z U M N ' l l U Ä N l l l l l l l l - ^ l l U Ä "̂'Verschleimuua, überbaupt ein bei Vrust.

^ ck/ ^ (^ ^ undLungen°ranll)eiten bewährtes Linderung^,
mittet, kann durch nachnehcndc Herren Depositeure stets frisch bezogen werden:

I n L a i b ach bei ^ V i l l l ^ l , « I f l » > « ' , Apotheker „'̂ nm goldenen Hirschen" am Marienplnh

„ Wivvach: Ivs. H.'. Dlillruz. , „ W^a^i»: I . k a l t e r ,
„ ^!il!.uh: AndrcaS Irr insl , . „ ?l̂ v,i>,!: I . Horaczrk, "

Piris pr. sslafchc sammt (Yckraucho-Amveisimg fi. b. Htt oft. I V .
K - ^ Zilgleich kann durch die Herren Depositeure bezogen werden:

Hclunl'iauft's arabisches und asiatischcö Thior - H e i l - Pulver,
welches i» Arabic,' und 'Asien zm' Heilung der kranke» Thiere init drm vortrefflichen Wnfimgen .iiige-

ivcndcl >rird.
V e i P f e r d e n : Vci Vlulh.nucn, D.nnpf, Drüse, Huste», Kolik, Mangrl «n ssresilnst und bei Wiirüirr».
V e i m X > o r e n v i e h : Vei Vlanwerden der'Milch, Vluthnrnen, Vlntli iclfrn, Dai'ipf, Hlisten, Halbsicbl'r,
Kolik, Gerinnen der Mi lch, Mcnigel an Freßlust, beim Aufblähe" der Kühe sWindbauche), Würmern
u„d Lungenleiden V e i S c h a f e n : Vei der Trommelsucht, Vegim, der Drchfinnkheit, Lähnie drr
Lmnmer und der Wassersucht. B e i S c h w e i n e n : Der Wassersucht, Husten, Kol ik, Verfangen (oder
Nebcrfrcssen), alö beim G,scheinen der Vcnlen.

P r e i ^ : ^ i l c i m ^ P a l e t 4l» N k r . , l (^rosietz Paket 80 N k r .
ist auch s!ctö m italdach l'si .n'!!. .<t > .1 s ch 0 w , h , M a r b u r g Ioh. Q n n n t ' l s i »cht zu hcil't».

Hli!!p!-D.pl't l'ci I i l l i , , ^ V l t t l l e r , '.'ipolhclsl' i,i ŝ i c'̂ i!!!<).

Z. 2! 13. (3)

Steyrsscher Krantersaft
3 ^ - siir Pn,stl.'i>c,».-, ^ M H

dic sslaschc " X » lr. öst, Wcihr,;

3N ll ^ k e l u ll i) A e r n l » l l - E s s e n .'.
die Flasche ü » si. öst. Währg.; " '

Dr. ^roiubboli'z

die Flasche " ^ 2 ir. ö',lerr. Wa'hrg.; ^

Dr. Brunn's
STOMATICON (Mundwasser),

die Flasche ;< » ^ kr. öst. Währg..
sind stets echt u n d i u bester Q u a l i t ä t vorräthig bei H r n . ' H o l , . R H , z ^ ^ . , in L a i b a ch-

Apotheker ^ t l > > » in S t e i n ; Apotheker « « , „ « ! , « > , ' , in G u r k f e l d .
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Z Ghrist- nnd Ueujahrs-Gescheltke.

Ruch-, Aunst und 3Nusilmlil'll lMlll)lunss in Laisiach,
cmpsiehlt nachstehende H r l i k e l :

Bi lderbücher für t?bcs Alter und Geschlecht, im Prcise von 10 kr. bis 10 fi.: ferner vier verschiedene Sorten Le inwaud-Bi lderbücher .
„Durch Präparation der Leinwand ist es endlich gelungen, einen Druck auf derselben herzustellen u. soinit derIerstörungölust der Kleinen einZicl zll sehen."

3 3 ü c h e r in eleganten Leinwandeinbanden mit geschmackvoller Vergoldung, größtentheils mit Goldschnitt, vorzüglich zu Geschenken für Erwachsene geeignet.
Dergleichen sind: Album einer Frau. Hannover 18li0. 4 fi. 20 kr. — Album österreichischer Dichter. Mit 12 Porträt . Wien 1858. 4 fi. 70 kr. —
Bcrndt. N. u.. Das illustrirte Seemannsbuch. Mit 150 Bildern, Schlachten und Seegemälden. Leipzig I860. A ft. kl) kr. — Venidt, Dr. H., Das
Vuch der Hausfrau. Eine Mitgabe für Frauen und Tochter gebildeter Stände. Leipzig 185U. 2 fl. — Blüthen und Perlen deutscher Dichtung. Hannover
1859. 4 fi. 20 kr. — / lo^e i , H. , ^llmm I^iiiqu-.-. . ^ u / ^ a ^ / 8 6 7 . g /? . — Burow. Julie, Blumen und Früchte deutscher Dichtung. Berlin I860.
3 fi. — Bnrow, Julie, Denksprüche für das weibliche Leben. Berlin 18U0. 3 fi. — Deutsche Kunst in Bild und Lied. Mi t prachtvollen, in Farben«
druck ausgcfübrten Bildern. Leipzig I860. 7 fi. 70 kr. — Geibel, (5., Gedichte. Berlin 1854. ^ fi. 90 kr. — Göthes sämmtliche Werke in 40 Bänven.
Stuttgart 18'!5. 25 ft. — Götbc's Faust. Stuttgart 1851. 2 ft. 1U kr. — Günther. Dr. F. Ä., Der bomöopatischc Hausfreund in A Bänden. Son«
dersbausen 1858. 9 fi. 40 kr. Erster Band: Die Krankheiten der Erwachsenen. Zweiter Band: Dic Kinderkrankheiten. Dritter Band: Die Frauen«
krankhciten. — Halm, F.. Griseldis. Wien 180l. 2 fi. — Heine, H., Das Buch dcr Lieder. Hamburg 18«0. 4 fi. 90 kr. — I rv ing, Washington,
Ausgewählte Schriften. Mi t Stahlstichen. Frankfurt 4 ft. 20 kr. — Kane, Dr. E., Arktische Fahrten und Entdeckungen der zweiten Grlnncll'Elpeditiml
zur Aufsuchung Si r John Franklin's in den Jahren 1853 bis 1855. Mi t vielen Abbiloungen und einer Karte. Leipzig 18U1. ü fi. 00 kr. — Kletle,
H. . Deutschlands Dichterinnen. Berlin I860. 3 fi. — Klopstock's sämmtliche Werke in 10 Bänden. Leipzig 185«. <> fl. — Lenau, N.. Gedichte. Stuttgart
1858. 3 fi. 50 kr. — Lewingstone, Dr. D . , Erforschungsreisen im Innern Afrika's. Mit vielen Abbildungen und einer Karte. Leipzig 1860. 3 fi. 50 kr.
— Dcr Mensch, (Von der Verfasserin „Album einer Frau.") Hannover 18«0. 4 ft. 20 kr. — Otto, F., Das Buch berühmt gewordener Kindel. Mit
64 Bildern. Leipzig 18N,. 2 fl, 80 kr. — Petiscus, A. H., Der Olimp, oder Mythologie der Griechen und Römer. Mit «7 Abbtldnngen. Leipzig I860.
3 fl. 50 kr. — Phantasns, Eine Auswahl alls erzählenden Dichtungen der Romantiker. Hannover 1653. 3 fi. 15 kr. — Platen's sämmtliche Werle
in 5 Bänden. Stuttgart 1856. 4 fi. 30 kr. — Rothschild's Taschenbuch für Kaufleute. Leipzig 1855. 4 fi. 20 kr. — Scherr. Dr. I . , Allgemeine
Geschichte der Literatur von den ältesten Zeiten bis auf die Gegenwart. Stuttgart l851. 3 fi. — Schiller's sämmtliche Werke in 12 Bänden. Stuttgart
1847. 12 fi. — Schlimpert, M . , Vorbilder dcr Vaterlandsliebe, des Hochsinns und der Thatkraft. Mi t vielen Bildern. Leipzig 186l. 2 fi, 80 kr. —
Seidl, I . G., Bifolien. Wien 1855. 3 fi. <6 kr. — Seidl. I . G. , Natnr und Herz. Stuttgart 1859. 4 fi. 20 kr. — Silcher, F., Allgemeines

^ deutsches Commersbuch. Lahr 1859. 2 fl. — Stahl , H. . Die Wunder der Wasserwelt. Mit 150 Abbildungen. Leipzig 1867. 2 fl. 80 kr. — Stegcr,
^) F.. Die Nippon.Fahrer oder da« wiedererschlossenc Japan. Mit 147 Abbildungen und 1 Karte. Leipzig 186l. 3 fl. 50 fl. — Thümel's sämmtliche

Werke in 4 Bänden. Leipzig 1856. 4 fl. — Wagner. H.. Schilderung der Reisen und Entdeckungen des Dr. E. Vogel in Zentral» Afrika. Mit 10s
Abildungen und 1 Karte. Leipzig 1860. 3 fl. 50 kr. — Wagner. Dr. W. Hellas, Das Land und Volk der alten Griechen.'Mit vielen Abbildunge"-
Leipzig 1859. 4 fi. 20 kr. Willkomm. Dr. M . , Die Wuuder des Mikroskops, oder die Welt im kleinsten Raume. Mit 1000 Abbildungen. Leipzig 186«.
3 ft. 50 kr. — Wolff, Dr. O.. Poetischer Hausschah des deutschen Volkes. Leipzig 1858. 5 fi. — Wolff. Dr. O. , Hausschaß deutscher Prosa. Leipzig
1856. 4 fi. — Ziethen. I . . Lyu.Payo der Nolfsohn. Mit 106 Abbildungen. Leipzig 1659. 3 fi. 50 kr.

G e b e t b ü c h e r für Kinder und Erwachsene in dentscher. krainischer, französischer, italienischer und lateinischer Sprache, in Papiercinbändcn von 10 kr.
bis 80 kr., in Ledereinbänden mit und ohne Beschläge von 50 kr. bis >2 fi., in Sammeteinbändcn mit Stahl» und Silberverzierungcn von 4 fi. bis 25 fi.

K a l e n d e r für das Jahr 2 H 6 R , alö: Wandkalender feine und ordinäre, von 18 kr. bis 1 fl. — Blatt« und Brieftaschen.Kalender von 14 bis
20 kr. — Sack« und Damen»Kalender, mit und ohne Spiegel, von 15 kr. bis 1 fl. 20 kr. — Schreibkalender von 20 kr. bis 1 fi. 40 kr. — III»'
stnrte Volkskalender von 13 kr. biü 1 fi. 40 kr. Ferner: T a s c h e n b ü c h e r mit vielen Stahlstichen in eleganten Seiden» uub PapiereinbändtN
von 1 fi. 40 kr. bis 5 fi.

^> V i l d e r , heilige und andere, als: Familien« und Jagd'Ezenen, Landschaften :c., schwarz und kolorirt, in verschiedenen Formaten, mit und oW
^ Rahmen, in großer Auswahl, zu verschiedenen Preisen. — Feine Pariser Spitzen«Bilder für Gebetbücher von 3 kr. bis 60 kr. — Heiligenbilder auf

Blech gemalt von 1 fi. bis 12 fl. 60 kr., inclu^v« der Goldrahmen. — Photographien, vorzüglich nach Gemälden der k. baier. Pinakotheken alter ll»d
neuer Meister, von 80 kr. bis 4 fl.

O e l g e m ä l d e in verschiedenen Größen, als: Heiligenbilder nach Muri l lo. Raphael, Carlo Dolce :c. Aeußerst brillante Landschaften und Genrebilder
von renommirten Meistern der Antwerpner, Vrüß'ler« und Düffeldorfer>Schule, in geschmackvollen Goldrahmen. Von Letzteren sind besonders die pracht'
vollen Schweizer« und Rbein »Ansichten zu empfehlen, von 12 fl. bis 100 fi. —

M ü n c h e n e r u n d W i e n e r Ö e l f a r b e n d r u c k - B i l d e r , die behandelten Gegenstände umfassen vorzüglich: Heiligen.Allder, Landschasteil,
Genrebilder, Portraits, Blumen, und Früchtenstücke ?c. :c. von 3 fl. bis 2V fl., mo t i ve der Goldrahmen. —

V o r l a g e n z u m N a c h z e i c h n e n u n d K o l o r i r e n , in Heften und einzelnen Blättern, von 20 kr. bis 3 fi. —
M ü n c h e n e r , M a i n z e r u n d W i e n e r B i l d e r b ö g e n für Kinder und Erwachsene, schwarze und kolorirte, von 1 kr. bis 20 kr.
S t e r e o s k o p e auf Glas uud Papier, schwarze, kolorirtc und transparente, als: Landschaften, Gruppen, Statuen (aus Museen) X. sind in bedell'

tender Auswahl von 25 kr. bis 4 fl. pr. Stück vorräthig. — Apparate mit Prisma-Gläsern hierzn, von 2 fi. bis 16 ft. — Dann die in neuester Zeit
erfuudenen Mignoii'Stercoskope (Taschenstercoskopc) sammt 12 Bildern 5 ft.

L i c h t b i l d e r (Diaphanicn), das sind auf Glas gezogene Bilder, welche dlxch ihre Farbenpracht und künstlerische Ausführung, die Glasmalerei in übe^
laschender und täuschender Weise ersehen. — Ferner Lichtbilder von Papier fein kolorirt. ,niit Lack überzogen und auf Rahmen gespannt, bieten ei»e
treffliche Zimmcrzicrde. Die behandelten Gegenstände umfassen hauptsächlich Landschaften. Szenen auS dcr biblischen Geschichte, Städtc»Ansichtcn, Oenrt'
bilder. Blumenstückc ?c. Die Preise sind von 40 kr. bis 3 ft.

< ? r d g l o b e n , mit und ohne Gestell, von 50 kr. bis 15 fl.
V k u s t k a l i e t t in reichster Answahl, sowohl Schulen» und Uebungsstückc, als auch Opern, Salonstücke. Tänze, Märsche, Lieder mit Pianoforte-^/'

gleitung. Auf kirchlichem Gebiete besitze ich ein großes Lager von Uebungsstücken für die Orgel, Vorspiele, Messen, 1« drum, Offertorien )c. >c. f»l
die kleinsten Landkirchen, so wie auch für größere Chöre und Orchester.

A l b u m für Zeichner und Maler in verschiedenen Größen und Einbänden, von 1 fl. 40 kr. bis 6 fl.
S t a m m b ü c h e r in Einbänden von Papier und Sammet, von 40 kr. bis 8 fl.
P a p e t e r i e n « n d S c h r e i b m a p p e n , enthaltend: Luxus'Briefpapier, Converts, Siegellack. Oblaten )c.. von 40 kr. bis 6 fi.
G e s e l l s c h a f t s - S p i e l e , als: Zieh« uud Aufschlagkartcn, von .0 kr. bis 80 kr. — Frag» und Antwortkarten 20 kr. — Hammer und Glocke, u?"

30 kr. bis 70 kr. — Lotto, und Tombola-Spiele. von 80 kr. bis 2 fi. — Herr Icgerle im Elisium (Würfelspiel) 70 kr. ?c. ,c.
S p i e l e f ü r K i n d e r n n d E r w a c h s e n e . Geduldspiele, (darunter mit Landkarten), feine und ordinäre, von 40 kr. bis 2 fi. — Flechtinappt

von Louise Hcrtlein 1 fi. 40 kr. — Stäbchenlcgen l fi. 5 kr. — Ausstechmappe 1 fl. 5 kr. — Bansplele von 80 kr. bis 3 fl. — Vilber-Domino 1 "'
30 kr. — Noten.Lotto. Dieses ganz neue Spiel ist besonders zum Behufe des Musiluuterrichtes sehr zu empfehlen 1 fi. 40 kr. — Parqnetten' "".
Mosaik'Spiele von 80 kr. bis 1 fi. 40 kr. — (5!'incser»Splel. mit 1 Plane. 1 fi. 30 kr. — Anfstelisachen von Papier, Holz und Metall, in Oarto^
nämlich: Theater mit Figuren und Dekorationen, von l st. 20 kr. bis 8 ss. — Militär» und Lager»Szcnen, Thiere. Darstcllnngcn aus dem ^"'^'

»> leben, der Jagerei ?c., dann Krippcnflgureu schön kolorirt und lackirt, von 80 kr. bis 4 st. — Optische Zimmerreiscn mit 12 Ansichten, von 50 kr, bis ^ >̂ '
^! L e h r - S p i e l e , herausgegeben vom Professor K. Wintcrnitz. für Kinder von 4 bis 10 Jahren, alö: Lesespicl »5 kr. — Schreibspiel 2 fl. — Ncchc"'

spiel 85 kr.. Länderspiel 2 fl. — Kaiscrspiel l fl. 40 kr.
S p i e l - K a r t e n , nämlich: Piquet zu 28 kr. und 40 kr. — Whist zu 90 kr. und 1 fi. — Tarok von 60 kr. bis 80 kr. per Spiel.
E a r t o n a g e n : Chatouillcn, Uhrenträger. Handschuhkästen, ferner Cartons für Schreib« und Zcichnenrequlsitcn von 14 kr. bis 3 fl.
D a m e n - S i e g e l l a c k in verschiedenen Farben mit Wohlgeruch pr. Stück 10 kr. bis 40 kr. Dergleichen in eleganten Etuis in sechs Farben ass«"'

t i r t , von 24 kr. bis 70 kr.
F a r b e n zum Kolorircn. in Kästchen, feine und ordinäre, von 3 kr. bis u fl. — Panicrs.Farben in Vlechschachteln zu 4 fl. nud 6 fi. — Farben lN

ssh.ttouillcn sammt Pinseln. Tusch. Zeichnenkreibe. Reißzeug :c., von 3 fl. bis «0 fl. — Pinsel zu 1 kr. bis 36 kr. pr. Stück.
R e i ß z e u g e , ' , '/, nnd^voUständigc Pariser. Schweizer und Nürnberger, von 1 fi. 20 kr. bis 10 fi.
M u s i k - I n s t r u m e n t e , als: Guitarren von 4 ss. bis 20 fl. — Violinen von 3 fl. bis !2 fl. — Zithern zu 12 fl. und 20 fl. — Handharmonlla

von 30 kr. bis 36 fi. -_ Glasharmonika zu 1 st. 50 kr. — Mundharmonika von 6 kr. bis 1 fi. — Melodion (Drehharmonika), 8 Stücke spielen,
nämlich: 2 Walzer, l Ländler. 1 Polka und den Karneval von Venedig. 40 fi. , ,

Der Raum gestattet mir nicht, sämmliche Artikel, die zu Fcst.Oeschcnkcn passend erachtet werden, anzuführen; doch glaube ich mit den oben "waym
Gegenständen hinlänglich angedeutet zu haben, daß ich es mir angelegen sein liest, für die Wünsche meiner geehrten Abnehmer nach besten Kräften Sorge zu trag
und sehe geneigtem Zuspruch entgegen.


